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Planfeststellungsverfahren : Antrag auf 3. Start- und Landebahn

Erwiderungen und Anträge  

A : Sachgebiet Luftverkehrsprognose

Noch :  3  Einkommensvariable in der Prognose

3.2 Reduzierung der verwendeten Wachstumsprognosen durch Alternativ-annahmen

Punkt 02.02.08

Erwiderung auf die Stellungnahme der FMG :

Die Stellungnahme der FMG zu meinem Einwand, in der auf die Sensitivitäts-rechnung bei geänderten Wachstumsraten hingewiesen wird, ist nicht akzeptabel.

Denn in dieser Sensitivitätsrechnung, die nur im Teil A der LVP 2006, Seite 121 / 122 angegeben ist, wird lediglich für Deutschland ( ! ) die angenommene Wachstums-rate der Bruttowertschöpfung um 0,5 Prozentpunkte auf 1,5% gesenkt, allein das ergibt immerhin einen Rückgang der vorausgeschätzten Passagierzahlen für 2020 um 4,8 Mill. ( oder 8,6% der zur Basis 2004 vorausgeschätzten 55,8 Mill. Passagiere ).

Im erläuternden Text auf Seite 121 wird mitgeteilt, dass die Reduzierung des Wirtschaftswachstums nur einen Teil der Nachfrage verringert, da die auslän-dischen Flughafenbenutzer davon nicht betroffen sind, die 2020 rd. die Hälfte der Nachfrage auf dem Flughafen München stellen werden ! In dieser interessanten Fußnote wird also beiläufig mitgeteilt, dass die Erweiterung des Flughafens München, der lt. LEP die „ Anbindung Bayerns an den internationalen Flugverkehr sichern soll “, dazu führen wird, dass spätestens 2020 auf diesem Flughafen die bayerische Bevölkerung die Minderheit der Benutzer stellen wird (denn von den verbleibenden 50% Deutschen sind ja nicht alles Bayern)! 

Antrag : 

Ich beantrage, dass im Planfeststellungsverfahren für die 3. Startbahn auf dem Flughafen München, durch den die Bevölkerung im Umland erheblichen Belastungen durch Lärm und andere Emissionen im weiteren Umfeld, im engeren Umfeld durch die Zerstörung einer bewohnbaren Heimat ausgesetzt werden soll, der Umstand besondere Berücksichtigung bei der Bewertung des Vorhabens durch die Regierung von Oberbayern erfährt, dass nach der vorgelegten Prognose der Passagierzahlen durch die Intraplan Consult GmbH im Jahre 2020 nur noch eine Minderheit der Flughafenbenutzer durch die bayerische Bevölkerung gestellt werden wird, für deren Bedürfnisse ja angeblich die 3. Startbahn erforderlich sein soll.

Noch : Erwiderung 

Warum die dargestellte Sensitivitätsrechnung über den Einfluss einer Änderung des Wirtschaftswachstums, die überdies in der Prognoseüberprüfung und Fortschreibung zur Basis 2006 nicht mehr wiederholt wird ( warum nicht ? ), nur auf Deutschland beschränkt wurde, wird in der LVP nicht erläutert. Eine solche Vorgehensweise ist angesichts der innereuropäischen und globalen Verflechtung der deutschen Wirtschaft und auch angesichts des hohen Ausländeranteils unter den Passgieren vollkommen unsinnig und kann nur damit erklärt werden, dass man dem Auftraggeber der Prognose, der FMG, eine noch höhere Reduzierung der Fluggastzahlen bis max. 9,6 Mill. nicht zumuten wollte !

Antrag :

Ich beantrage, dass die Intraplan Consult GmbH beauftragt wird, eine neue vollständige Sensitivitätsrechnung zur Basis 2006 durchzurechnen, wobei einmal alle relevanten Herkunft- und Zielgebiete in die Berechnung einbezogen werden und zum anderen die Reduzierung der Wachstumsraten in mehreren Varianten durchgerechnet werden, nämlich um 0,5; 1,0 und 1,5 Prozentpunkte. Anschließend sollen die Ergebnisse sowie die verwendete Methodik veröffentlicht werden.
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